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Softwareentwickler deborate  
ist neues Fördermitglied  

der Initiative D21  
deborate engagiert sich ab sofort bei der Initiative D21, Europas größter 
Partnerschaft von Politik und Wirtschaft für die Informations-
gesellschaft. Als Spezialist für eGovernment-Anwendungen will 
deborate aktiv einen Beitrag zur Stärkung der Informationsgesellschaft 
leisten sowie eine moderne und effiziente Verwaltung mit gestalten.  

Über die Initiative D21 
 
Die Initiative D21 ist ein parteien- und 
branchenübergreifendes Netzwerk von 200 
Mitgliedsunternehmen und -institutionen sowie 
politischen Partnern aus Bund, Ländern und 
Kommunen.  
 
Zur Stärkung der Informationsgesellschaft setzt 
sich die Initiative mit ihren gemeinnützigen 
Projekten insbesondere für mehr "Digitale 
Integration", "Digitale Kompetenz" und "Digitale 
Exzellenz" ein.  
 
Durch bessere Bildung, Qualifikation und 
Innovationsfähigkeit sollen das wirtschaftliche 
Wachstum stimuliert und zukunftsfähige 
Arbeitsplätze gesichert werden. 
 

 
  
 
Eines der Wirkungsfelder der Initiative konzentriert 
sich auf die Informations- und Kommunikations-
technologie in der Verwaltung.  
 
Projektschwerpunkte sind die Identifikation von 
Prozessketten für innovative eGovernment-
Dienstleistungen, die Standardisierung im 
eGovernment sowie eine medienbruchfreie 
Prozess-Infrastruktur der modernen Verwaltung. 
 

Mitwirken von deborate 
 

Die durch langjährige Projektarbeit gewonnenen 
Einblicke in die Strukturen der öffentlichen 
Verwaltung erlauben es deborate, intelligente und 
bedarfsgerechte Softwarelösungen im 
eGovernment-Bereich zu entwickeln.  
 
Die bisher von deborate umgesetzten web- und 
datenbankbasierten Anwendungen unterstützen 
spezifische Verwaltungsprozesse und leisten 
somit einen Beitrag zu mehr Effizienz in der 
öffentlichen Verwaltung.    
 
“In der angestrebten aktiven Mitarbeit in den 
praxisorientierten Projekten sehen wir eine gute 
Möglichkeit, unsere fachliche und technische 
Kompetenz einzubringen und so zum Ausbau 
der Informationsgesellschaft in Deutschland 
beizusteuern“, kommentiert deborate  Geschäfts-
führer Rene Pöschel das gemeinnützige 
Engagement in der Initiative. 
 
Nähere Informationen zur Initiative und den 
einzelnen Projekten unter: www.initiatived21.de. 
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